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Arbeitsblatt
Mag. Günter Razenberger

Rettungshubschrauber

Ein Rettungshubschrauber wird für die Bergung einer in den Alpen in Not geratenen Person angefordert. Der telephonische Einsatzbefehl erfolgt um 17.15 Uhr, der Abflug des Hubschraubers um 17.18 Uhr vom Startplatz in Hölling (285 m Meereshöhe). Der Hubschrauber muss zuerst einen Bergrücken überfliegen, dessen Gipfelkreuz um 17.30 Uhr erreicht wird (der Höhenmesser zeigt 820 m an). Auf dem dahinter liegenden Berghang befindet sich die zu bergende Person. Beim ersten Versuch, den Verletzten zu sichten, gleitet der Helikopter den Berghang entlang und erreicht um 17.45 Uhr eine Höhe von 595 m. Nachdem die zu bergende Person geortet worden ist, landet der Hubschrauber um 17.54 Uhr in einer Höhe von 760 m. Sofort beginnt die Bergungsmannschaft mit der Hilfeleistung. Das schriftliche Protokoll endet mit der Meldung eines gelungenen Einsatzes.

a)
Stelle die obigen Angaben in einer Zuordnungstabelle dar. Zu einer bestimmten Zeit (in Minuten) gehört eine bestimmte Flughöhe (in Meter):

	Zeit nach 17.00 (min)
	15
	18
	20
	25
	30
	35
	40
	45
	50
	54

	Flughöhe (m)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


b)
Überlege dir geeignete Einheiten, damit dieser Sachverhalt (Einsatzbefehl – Abflug – Landung) grafisch anschaulich dargestellt werden kann.

c)
Gib deine gewählten Einheiten ein und lasse dir den Graphen vom Computer zeichnen (die genauen Daten des Rettungsfluges sind im Computer gespeichert).

d)
Verändere, wenn nötig, deine Wahl der Einheiten und lasse dir einen neuen Graphen zeichnen. Notiere deine Einstellung der Einheiten:

t–Achse: ____________________
s–Achse:  ____________________

Die folgenden Fragen beantworte schriftlich in deinem Schulübungsheft!

e)
Was geschieht in den ersten drei Minuten nach dem Einsatzbefehl? (Erkläre die Grafik!)

f)
Gibt es zu verschiedenen Zeitpunkten gleiche Flughöhen? (z.B.: zur Flughöhe 682 m)

g)
Interpretiere die graphische Darstellung nach 17.54 Uhr!

h)
Gib an, in welchen Zeitintervallen der Hubschrauber steigt bzw. sinkt!

i)
Gib die Zeitintervalle an, in denen der Hubschrauber höher als 650 m und niedriger als 750 m fliegt.
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Rettungshubschrauber (Lösung)

Ein Rettungshubschrauber wird für die Bergung einer in den Alpen in Not geratenen Person angefordert. Der telephonische Einsatzbefehl erfolgt um 17.15 Uhr, der Abflug um 17.18 Uhr vom Startplatz in Hölling (285 m Meereshöhe). Der Hubschrauber muss zuerst einen Bergrücken überfliegen, dessen Gipfelkreuz um 17.30 Uhr erreicht wird (der Höhenmesser zeigt 820 m an). Auf dem dahinter liegenden Berghang befindet sich die zu bergende Person. Beim ersten Versuch, den Verletzten zu sichten, gleitet der Helikopter den Berghang entlang und erreicht um 17.45 Uhr eine Höhe von 595 m. Nachdem die zu bergende Person geortet worden ist, landet der Hubschrauber um 17.54 Uhr in einer Höhe von 760 m. Sofort beginnt die Bergungsmannschaft mit der Hilfeleistung. Das schriftliche Protokoll endet mit der Meldung eines gelungenen Einsatzes.

a)
Stelle die obigen Angaben in einer Zuordnungstabelle dar. Zu einer bestimmten Zeit (in Minuten) gehört eine bestimmte Flughöhe (in Meter):

	Zeit nach 17.00 (min)
	15
	18
	20
	25
	30
	35
	40
	45
	50
	54

	Flughöhe (m)
	285
	285
	470
	745
	820
	770
	670
	595
	620
	760


b)
Überlege dir geeignete Einheiten, damit dieser Sachverhalt (Einsatzbefehl – Abflug – Landung) grafisch anschaulich dargestellt werden kann.

c)
Gib deine gewählten Einheiten ein und lasse dir den Graphen vom Computer zeichnen (die genauen Daten des Rettungsfluges sind im Computer gespeichert).

d)
Verändere, wenn nötig, deine Wahl der Einheiten und lasse dir einen neuen Graphen zeichnen. Notiere deine Einstellung der Einheiten:

t–Achse: Einheit: 20
s–Achse: Einheit: 100

Die folgenden Fragen beantworte schriftlich in deinem Schulübungsheft!
e)
Was geschieht in den ersten drei Minuten nach dem Einsatzbefehl? (Erkläre die Grafik!)

Hubschrauber steht !

f)
Gibt es zu verschiedenen Zeitpunkten gleiche Flughöhen? (z.B.: zur Flughöhe 682 m)

Höhe 682,35  (  t1 = 23,40; t2 = 39,39; t3 = 52,20

g)
Interpretiere die graphische Darstellung nach 17.54 Uhr!

Hubschrauber ist gelandet !

h)
Gib an, in welchen Zeitintervallen der Hubschrauber steigt bzw. sinkt!

steigt: 17.18 – 17.30 uns 17.46,70 – 17.54;  sinkt: 17.30 – 17.46,70

i)
Gib die Zeitintervalle an, in denen der Hubschrauber höher als 650 m und niedriger als 750 m fliegt.

höher als 650 m: 17.22,80 – 17.41 und 17.51,30 – 17.54

niedriger: 17.15 – 17.25,10 und 17.36,10 – 17.53,70

